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SPOT

Das Einbürgerungstest-Training
Eine Trockenübung von Regula Laux

Jeder Auslander und jede Ausländerin (Europäer gelten immer noch als Ausländer), der bzw.
die früher oder später einmal das Schweizer Bürgerrecht erwerben möchten, kommen nichtdarum herum, einen schriftlichen Test bestehen zu müssen. Die Auswertung dieses Tests dient
der Bürgerrechtsbehörde als wesentliche Grundlage fur oder gegen den Einbürgerungsentscheid.

Damit Bürgerrechtskandidat(inn)en sich für den Ernstfall vorbereiten können, druk-
ken wir hier den standardisierten Schweizer Bürgerrechtstest ab. Damit haben Sie die
Gelegenheit, einmal für sich alle Fragen gewissenhaft zu beantworten. Kreuzen Sie die richtigenAntworten jeweils an. Zum Teil sind mehrere Antworten zulässig. Falls Sie auf einzelne
Fragen die Antwort(en) nicht wissen, erkundigen Sie sich nach der fehlenden Antwort am
besten bei einem Schweizer, der von sich selbst behauptet, es gäbe keine besseren Schweizer, als
er es sei

1. Was essen die Schweizer besonders

gern?
Spatz
Rösti

Hamburger

2. Wo findet in der Schweiz die grosse
Politik statt?

in Zürich
im Rössli
in Bern

3. Wäschewaschen im
Mehrfamilienhaus. Was ist zu
beachten?

Waschplan einhalten
Wäsche nach Farben sortiert
aufhängen
Waschmittelfach der Maschine
nach Gebrauch auswaschen
und austrocknen
Waschküchenschlüssel stets im
richtigen Turnus weitergeben

4. Wie weiss waschen Sie Ihre Wäsche?
weiss
sehr weiss

so wie Banknoten

5. Wie sieht die Mehrzahl der
schweizerischen Kühe aus?

gescheckt
lila
mit Glocke um den Hals

6. Nennen Sie drei typische Kuhnamen

7. Nennen Sie zwei Bundesrätinnen

8. Wie heisst der Sänger der
Schmetterband?

Stirnimann
Günthör
Hofer

9. Wie häufig waschen Sie Ihr Auto?
ich habe kein Auto
täglich
wöchentlich

gar nicht

10. Was ist Ihrer Meinung nach

momentan das brisanteste
Thema in der Schweiz?

Asylbewerberfrage
Gleichstellungsartikel
Verkehr
Umwelt

(nur eine Antwort möglich)

11. Nennen Sie drei Schweizer
Autohersteiler
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12. Was halten Sie von der
schweizerischen Gastronomie?

hervorragend
Bedienung auffallend freundlich
sehr gutes Preis-/Leistungs-
Verhältnis
mir gefällt die internationale Küche
und Bedienung

13. Was möchten Sie gern so schnell

wie möglich erlernen?

schwingen
jassen
jodeln
Alphorn spielen

14. Was versteht man unter jassen?
moderne Musikrichtung
Kartenspiel
Dessert

15. Was versteht man unter Rösti?

Rostansatz beim Auto
Roste vor der Haustür zum
Fussabtreten

Kartoffelgericht

16. Wie sammeln Sie Ihr Altpapiere

gar nicht
in Plastiktüten
akkurat gebündelt und mit
Bindfäden versehen

17. Gehört die Schweiz zur EG?

ja
fast

noch nicht
niemals

18. Wie heisst das Nationalinstrument
der Schweiz?

Zitter
Alphorn
Handorgel
Piccolo

19. Für was gibt der Schweizer

am meisten Geld aus?

Auto
Versicherungen
Müesli
Zinsen

20. Um welche Staatsform handelt

es sich bei der Schweiz?

Militärdiktatur
Demokratie
Zauberformel
Landsgemeinde

21. Wie sieht der Schweizer Pass

aus, zu dessen stolzen Besitzern

Sie zählen möchten?

steinig
wie alle EG-Pässe: weinrot
weiss mit rotem Kreuz

rot mit weissem Kreuz

Omen als Nomen?
Die Autopartei sucht einen neuen
Namen. Wie wär's mit PRP? Partei

der Reifen mit Profil? rv

Teures Papier
Über Sparversuche des Bundes war
im «Rendez-vous» von Radio DRS

zu hören: «Dä Sparplan isch nid
emol s Papier wärt, woner druf
stoht!» u'

Tatsächlich
Eine Frau, die in einem Berner

Waffengeschäft einen Pfefferspray

zur Selbstverteidigung erwerben

will, muss einen Waffenschein

vorweisen. Gleichenorts jederzeit
frei zu erstehen ist eine

halbautomatische israelische Uzi.
hrs

Absi
Unter den Werbeschlagzeilen des

Wirtschaftsmagazins Bilanz war
auch diese zu lesen: «Mit der

Schweiz geht es wohlständig
bergab!» oh

Stille Macht
Alois König von der Gewerkschaft

«Union Helvetia» belegte es mit
Zahlen: «Von den rund 140 000

Beschäftigten im Gastgewerbe sind

heute mehr als 100 000 Ausländer.»
-te

I Retour
Zum 700-Jahr-Jubiläum der

Eidgenossenschaft liess die Seilbahn

Rickenbach ~ Rothenfluh (SZ)

Billettes aus Schokolade herstellen.

Nicht bekannt ist, ob alle Passagiere
das Choco-Ticket bei der Rückfahrt
noch vorweisen konnten. hrs

I Spannweite
Ein wichtiger Teil der Basler Mäss,

dem grössten Jahrmarkt der

Schweiz, ist die Herbstwarenmesse.

Sie wird immer internationaler, von
Thailand bis Mexiko, während viele

Basler «aus Personalgründen» nicht
mehr mitmischeln... ea

I Frage der Woche
Unter dem Titel «Bis wohin geht der

Himmel?» wird im Brückenbauer ein

Klubschulkurs: über Kinderfragen
angepriesen. au
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